Nad) § 8 Biffer 2 bed3 Gefepes wird mit Geldftrafe vou 20 big 100 A
beftraft, wer ein niedrigered Dedgeld ald dad vorftehend feftgefetste erhebt.

I
Hengfte, welde zu dem Gvofiherzoglidien Hofgeftiit in AUftedt gehoren,
fiud ofue Pritfungsfdein zum Bededen vou Stuten innerhalb ded Groffher-
30gthums zuzulaffen.
Weimar, den 28. Degember 1887.

Srofhersoglih Sidfifdes Staats-Minifterium,
Departement des Aenfern und Junern.
v. Grof.

[2] 1I. Unter Bezugnahme anf die Befanntmadyung ded Reid)stanzlerd vom
28. v. Mt3., Dbetreffend die Ergangung der Beftimmungen iiber die Verladung
und  Beforderung von lebenden Thieven auf Eifenbahuen (Regierungsd- Blatt
1887 Geite 327), wird Dhierdurd) vevorduet, daf Wiedertiner und Seyweine
nad) den Novdfeehdfen erft dann verladen werben biivfen, wenn diefelben von
dem uftandigen Beziristhievarst, beziiglid) vou bem Bevtveter bdefjelben, unter-
fudyt und gefund befunden wovden find.

Weimar, den 29. Degember 1887.
Grofherzogliy Sidfifches Staaté - Minifterinm,
Departement ded Aenfern und Junern,
. Grof.

[3] II. Nady einer Befanntmadyung ded Reidysfanzlers vom 23. Degember 1887
im Gentvalblatt fiiv ba3 Deutfde Reid) ift, anf Grund der BVor{driften in
§9 Mr. 2 ved Gefees iiber die Naturalleiftungen fitr die bewaffuete Madt
im Frieden vom 13. Februar 1875, der Betrag der fitr die Natuvalverpflegung
3u gewdhrenden Bergiitung fiir dad Jahv 1888 dahin feftgeftellt worden, daf
an Bergiitung fiir Mann und Tag zu gewdhren find:



mit Brot ofne Brot
a) fiiv die volle Tagestoft . . . 80 Pfeunig 65 Pfennig
b) , , Mittagstoft . . . . 40 35,
¢ , ., Ubemdtoft . . . . . 25 . 20
d , , Moxgentoft . . . . 15 0,

@3 wird bdied hievdurd) nod) befonders ur Kemntnify gebradt.

Weimar, den 2. Januar 1888.
Srofbherzogliy Sidiifdes Staats - Minifterium,
Depactement des Ueufern und IJnnern,
Fiir dben Departements-Chef:
Wofenins.,




	[3] Ministerial-Bekanntmachung, die Vergütungssätze für die Naturalverpflegung an die bewaffnete Macht im Frieden im Jahre 1888 betreffend.

